


StR Werner Trattnig im Gespräch:

„Mit Deiner Stimme für die FPÖ möchte
ich Euer Vizebürgermeister werden!”

Lieber Werner, warum kandidierst Du eigent-
lich nicht als Bürgermeister sondern als 
Vizebürgermeister?
 
Ich habe die letzten Jahre mit unseren Bürgermeister 
gut zusammen gearbeitet und möchte dies auch 
weiterhin tun. Wie es aber immer bei 2 verschiede-
nen Parteien ist, hat jeder seine politischen Vorstel-
lungen und Vorhaben, die er zur Umsetzung bringen 
möchte. Daher bedarf es einer guten Mischung. 
Diese geht aber nur bei einer gleichmäßigen Auftei-
lung des Gemeinderates. Unser Ziel bei dieser Wahl 
ist nicht die Funktion des Bürgermeisters, sondern 
die zweitstärkste Kraft im Gemeinderat zu werden. 
Mein persönlicher Wunsch ist es, dadurch den 
Vizebürgermeister zu stellen, da die Zusammenarbeit 
dann als „Vize"  mit dem Bürgermeister und der 
Gemeinde noch besser und intensiver stattfinden 
kann als derzeit. 

Das heißt, wer Dich als Vizebürgermeister 
will, kreuzt auf dem zweiten Stimmzettel bei 
den Parteien die FPÖ an...

Genau! ...und stärkt dadurch auch unsere Fraktion im 
Gemeinderat! Das höchste politische Organ in einer 
Gemeinde ist nicht der Bürgermeister sondern der 
Gemeinderat. Je stärker eine Fraktion im Gemeinde-
rat vertreten ist, desto mehr kann umgesetzt werden. 
Je kleiner eine Fraktion vertreten ist, desto weniger 
kann sie verhindern, wenn etwas gegen die Interes-
sen der Bürger ist. 
Eine starke freiheitliche Kraft verhindert nicht nur 
eine Absolute der Türkisen, sie zwingt auch den 
Bürgermeister bei gewissen Vorhaben Kompromisse 
einzugehen, was er bei einer Absoluten Mehrheit 
sonst nicht tun würde. Eine gute Zusammenarbeit 
und Ausgeglichenheit bei den einzelnen Vorhaben 
werden für die nächsten Jahre entscheidend sein. 
Einsparungen auf Gemeindeebene aufgrund der 
Neuverschuldung auf Bundesebene von fast 100 
Milliarden in kürzester Zeit, werden uns mehr treffen 
als uns allen lieb sein wird. Aus diesem Grund ist es 
um so wichtiger, eine starke Kraft im Gemeinderat 
zu haben, die nicht alle Maßnahmen, die vom Bund 

heins nähere Zukunft?
Auch wenn eine schwere Zeit auf uns zu kommt, 
wird es wichtig sein die Wirtschaft anzukurbeln und 
Investitionen zu tätigen. Beim Sicherheitszentrum 
oder der Radwegverbindung von Feld am See über 
Radenthein nach Döbriach, Stadtsaal, neues Ortsbild, 
um nur einige zu nennen, befinden wir uns bereits in 
einem laufenden Prozess. Wege und Straßen müssen 
saniert und neu errichtet werden. Wasser und Kanal 
müssen laufend erneuert werden. Straßenbeleuchtun-
gen müssen neu adaptiert und ausgebaut werden. Bei 
diesen Vorhaben müssen wir jetzt unterscheiden 
zwischen Investitionen, die gemacht werden müssen 
und Investitionen, die gemacht werden können. 
Wollen wir Kräfte in der Gemeinde die gestalten, 
oder nur verwalten. Wir möchten gestalten mit 
Hausverstand und Bürgernähe. 

Du hast für die kommende Periode ein Team 
mit bekannten, aber auch einigen neuen 
Gesichtern an der Spitze zusammenge-
stellt...

Das freiheitliche Team in Radenthein ist jung, 
motiviert, dynamisch, aus allen Gesellschaftsschich-
ten und will gestalten. Unsere erfahrenen Gemeinde-
räte werden unseren Jungen Mandataren bestens zur 
Seite stehen. In allen Ortsteilen von Radenthein 
haben wir freiheitlich denkende Freunde gefunden, 
die ihren Beitrag leisten möchten - freiheitlich 
denkende Mitstreiter, die euer Sprachrohr für die 
nächsten Jahre sein werden. Mitstreiter denen es 
nicht um Parteipolitik geht, sondern die gemeinsam 
für Radenthein arbeiten möchten. Nur gemeinsam 
sind wir stark und nur gemeinsam bringen wir unser 
lebenswertes Radenthein wieder nach vorne. 

Das heißt für den 28. Februar...?

Da wir auf einen guten Weg sind aber noch mehr 
freiheitliche Handschrift in die Gemeindearbeit 
bringen möchten, bitte ich um Eure Stimme bei der 
Gemeinderatswahl. Nutzt Euer Wahlrecht durch die 
Briefwahl, oder den Vorwahltag am 19. Februar, 
sowie den Hauptwahltag am 28. Februar. Und nutzt 
diesmal die Möglichkeit Eure Stimme zweimal 
abgeben zu können. Wählt auf dem ersten Stimmzet-
tel jenen Bürgermeisterkandidaten, dem Ihr es 
zutraut, Radenthein durch die unsicheren Zeiten zu 
führen und wählt auf dem zweiten Stimmzettel eine 
freiheitliche Kraft, die den Bürger mit seinen Grund -
und Freiheitsrechten an erste Stelle stellt!
Freiheitlich heißt nicht nur FPÖ. Man verbindet 
schließlich den freiheitlichen Gedanken nicht nur mit 
der FPÖ, sondern auch mit einer demokratischen 
Grundeinstellung.
In diesem Sinne wünsche ich Euch allen ein kräftiges 
Glück auf.

Euer StR Werner Trattnig

auf die Gemeinde auferlegt werden, kommentarlos 
zur Kenntnis nimmt.
Hier gibt es auf Bundesebene nur eine Kraft, die 
dagegen ankämpft und das ist die FPÖ mit unserem 
Radentheiner Herbert Kickl an der Spitze. 

Was bedeutet das türkis-grüne Versagen in 
Wien beim Krisenmanagement für Radent-

WÄHLEN GEHEN.
28.02.2021     FPÖ

So wählst Du RICHTIG:
Auch bei dieser Gemeinderatswahl gibt es 
wieder zwei voneinander unabhängige 
Stimmzettel:

Stimmzettel 1 für die Wahl des 
Gemeinderates und damit des Stadtrates 
und der Vizebürgermeister:

Wenn Du unseren StR Werner Trattnig als 
Vizebürgermeister haben möchtest, unsere 
Fraktion im Gemeinderat stärken und eine 
absolute Mehrheit der ÖVP verhindern willst, 
dann freuen wir uns  über HIER Dein Kreuz bei 
der FPÖ!
Darüber hinaus freuen sich insbesondere die 
neuen jungen Kandidaten auf unserer Liste über 
Deine Vorzugsstimme im rechten Kästchen!

Stimmzettel 2 für die Wahl des 
Bürgermeisters:

Hier wählst Du den Bürgermeister - nachdem 
unser StR Werner Trattnig als Vizebürgermeister 
und nicht Bürgermeisterkandidat antritt (siehe 
oben), stehen Dir hier nur zwei Kandidaten zur 
Verfügung...

www.fpoe.radenthein.org

Das komplette Interview mit StR Werner 
Trattnig findet Ihr in Folge #1 von FPÖ-
Radenthein-TV auf unserem Youtube-
Kanal „FPÖ Radenthein” 
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Unsere Kandidaten - unsere Ziele:

Feuerwehr & Ehrenamt
Volle Unterstützung derer, die freiwillig und kostenlos für die Allgemeinheit da sind!

Mitsprache für die Jugend 
Einrichtung einer ständigen überparteilichen Jugendvertretung in der Gemeinde 

Verkehrssicherheit
Einrichtung eines Gremiums zur Ausarbeitung eines Verkehrssicherheitskonzeptes für 
Verkehrsspiegel, Übergänge usw.

Gemeinsam Kultur leben
Kultur ist ein Motor unserer Gesellschaft - Förderung der Vereine eines unserer Anliegen!

Landwirtschaft
Unterstützung und Förderung der Landwirtschaft und Jungbauern zur Sicherstellung der 

Standort-Erhaltung

Vertrauensvolle Anlaufstelle
Eine Gemeinde ist keine One-Man-Show! Als Stadt- und Gemeinderäte können wir Eure 

Anliegen durchsetzen! Egal ob wirtschaftlich oder sozial!
www.fpoe.radenthein.org

13 PENKER Gerald
1968

Landwirt 

14 DARGEL Markus
1971

 Soldat

15 HERNLER Florian
1996

Maschinenbautechniker 

16 KLAMMER Dietmar
1968

Selbstständig

17 UNTERWANDLING Claudia
1976

Landwirtin

18 MEIßLITZER Hannes
1990

Berufskraftfahrer

19 TRATTNIG Marvin
2002

KFZ Techniker 

20 MÖRTLITSCH Stefan
1994

Zimmermann 

21 POPPERNITSCH Lukas
1999

Zimmermann

22 UNTERWANDLING Heinrich
1978

Seilbahnen Techniker 

23 ZETTL Lukas
2002

GWH Installateur 

24 EBNER Willibald
1955

Bäckermeister in Ruhe 

25 TRATTNIG Sebastian
1998

Bürokaufmann

26 DOLZER Oswin-Johann, 
BBA
1965

Tech. Angestellter 

27 HERNLER Hermann
1961

Baupolier

28 STÜRZENBECHER Florian
1995

Heeresbediensteter 

29 KLAMMER Heidemarie
1969

Bürokraft 

30 MÖßLER Gerald
1973
Berufskraftfahrer

31 PENKER Margareta
1957
Pensionistin

32 REINWALD Josef
1955
Landwirt

33 GRASSER Petra
1976
Selbstständig

34 KERSCHBAUMER Bernd
1986
Landwirt

35 MAKULA Alexander
1996
Kommunikationstechniker

36 PLATZNER Gerwich
1960
Bäcker

37 SCHADEN Gerhard
1973
Tiefbau Polier

38 WINKER Richard
1956
Gastwirt

39 NOISTERNIG Vivian
1972
Landwirtsch. Betriebsführer

40 KEUTSCHACHER Peter
1953
Pensionist

41 KRATZWALD-RAUTER Eva
1993
Rezeptionistin

42 KARATEPE Ceren
2001
Schülerin

43 KEUTSCHACHER Anna
1956
Hausfrau

44 DORFER Elisabeth
1980
Gesund- u. Krankenpflegerin

45 TRATTNIG Natascha
1975
Schuhmacherin

46 STEINWENDER Helmut
1944
Pensionist

Ich habe mir 
vorgenommen:
Weiterführung des Projektes 
Stadtsaal, Errichtung eines 
Schießplatzes für Jäger und 
Sportschützen...

Ich habe mir 
vorgenommen:
Wirtschaftlicher Aufschwung 
für Radenthein durch 
Unterstützung der 
Kleinunternehmer...

StR Werner TrattnigStR Werner TrattnigStR Werner Trattnig
       geb. 1973

       Vizeleutnant beim
       Österr. Bundesheer

           Andre Würcher           Andre Würcher           Andre Würcher
       geb. 1989

           Unternehmer
            KFZ-Technik

Ich habe mir vorgenommen:
Weiterhin das Gewissen der 
Gemeindeverwaltung sein - 
bei Finanzen, Kontrollaus-
schuss und sozialen 
Angelegenheiten...

Ich habe mir 
vorgenommen:
Wie in meiner letzten Zeit als 
Gemeinderätin den weiteren 
Ausbau der Bildungs-
einrichtungen...

Ich habe mir 
vorgenommen:
Die Land- und Forstwirte vor 
illegaler Nutzung ihrer 
Flächen (schleichende 
Enteignung) zu schützen...

Ich habe mir 
vorgenommen:
Gleichbehandlung bei der 
Unterstützung von 
Unternehmen und Bürgern 
unserer Gemeinde...

Ich habe mir 
vorgenommen:
Kultur leben und Kultur 
leben lassen! Gründung 
einer Stadtkapelle...
- Jung & Alt gemeinsam -

Ich habe mir 
vorgenommen:
Dem neuen jungen Team der 
FPÖ-Radenthein mit meiner 
jahrzehntelangen Erfahrung 
als GR zur Seite zu stehen...

Ich habe mir 
vorgenommen:
Ausbau des ländlichen 
Wegenetzes und der 
Bergstraßen - Unterstützung 
des ländlichen Raums...

Ich habe mir 
vorgenommen:
Leistbares Wohnen für junge 
Familien und Möglichkeit 
zum Eigentumserwerb um 
den Standort zu fördern...

Ich habe mir vorgenommen:
Wirtschaftsförderung durch 
Schaffung von 
Gewerbezonen zu attraktiven 
Konditionen für neue 
Unternehmen...

Ich habe mir vorgenommen:
Anreize zur Betriebsansied-
lung in der Hauptstraße 
schaffen und damit den 
Ortskern der Stadt 
wiederbeleben

GR Arndt BurgstallerGR Arndt BurgstallerGR Arndt Burgstaller
       geb. 1968
       
       Unternehmer
       Tourismus

Silvia Wirnsberger MBASilvia Wirnsberger MBASilvia Wirnsberger MBA
                      geb. 1974
       
              Business- und
          Event-Managerin

GR Johann PoppernitschGR Johann PoppernitschGR Johann Poppernitsch
           geb. 1970
           
           Heeresbeamter +
           Landwirt

Daniel BotnarDaniel BotnarDaniel Botnar
       geb. 1987
       
       Schlosser
       Bohrgeräteführer

ErsGR Dieter BurgstallerErsGR Dieter BurgstallerErsGR Dieter Burgstaller
                        geb. 1944
       
                      Pensionist

Markus MakulaMarkus MakulaMarkus Makula
       geb. 1979

       Elektrotechniker
       Bauleiter

             Manfred Flath             Manfred Flath             Manfred Flath
                 geb. 1985
       
           Unternehmer
                 Tischlerei

Rene OrtnerRene OrtnerRene Ortner
       geb. 1981

       Unternehmer
       Großküchen

ErsGR Bruno AppeltauerErsGR Bruno AppeltauerErsGR Bruno Appeltauer
                       geb. 1966
       
                Montageleiter

        Thomas Erlacher        Thomas Erlacher        Thomas Erlacher
                 geb. 1993
       
               Spengler +
   Jungunternehmer
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           geb. 1970
           
           Heeresbeamter +
           Landwirt

Daniel BotnarDaniel BotnarDaniel Botnar
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       Schlosser
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                        geb. 1944
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                 Tischlerei
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Ausschließlich dem
Bürger verpflichtet!

Gemeinsam
statt einsam... WÄHLEN GEHEN.

28.02.2021     FPÖ

So wählst Du RICHTIG:
In den momentan schwierigen Zeiten, werden 
wir auch im Bezug auf die Wahlen vor neue 
Herausforderungen gestellt. Auch für den 28. 
Februar gelten natürlich die bekannten von der 
Bunderegierung verordneten Einschränkungen!

           Wann und wo wird gewählt?
Die Wahllokale sind am 28. Februar wie 
gewohnt  geöffnet und die von 8 bis 16 Uhr
Örtlichkeiten wie bei der letzten Wahl festgelegt 
(Radenthein Stadtsaal, Erdmannsiedlung 
Kindergarten, Untertweng Wacker, St. Peter 
Kulturstadel, Kaning MGV-Probelokal). 
Einzige Ausnahme: in Döbriach findet die 
Wahl diesmal nicht im Tourismusbüro, 
sondern im ASK-Haus statt! Im Inneren gilt 
leider überall Maskenpflicht! (Wie die Mitglieder 
der Wahlkommissionen die Identität der Wähler 
überprüfen sollen, wird uns vielleicht noch in 
einer ORF-Pressekonferenz erklärt...)

         Wie funktioniert die Briefwahl?
Egal ob Sie den Menschenandrang oder das 
Maskentragen vermeiden wollen - die Briefwahl 
ist eine Möglichkeit dazu!
è per Post Die Stimmzettel können 
angefordert und zurück geschickt werden. 
Achtung: bis Freitag 26.2.2021 müssen sie aber 
das Gemeindeamt wieder erreicht haben - also 
früh genug erledigen!
è Natürlich können die Unterlagen für die 
Briefwahl  auch  während ab 8.2.2021 persönlich
der Amtsstunden (Mo-Fr 8-12 Uhr)  abgeholt
oder wieder  werden! abgegeben
è  Wahl auch am DARAUS FOLGT:
Gemeindeamt möglich, indem die Unterlagen 
dort abgeholt, gleich ausgefüllt und sofort 
wieder abgegeben werden!

        Wann ist „Vorwahltag”?
Am Freitag  findet der sogenannte 19.2.2021
vorgezogene Wahltag statt. Von  15 bis 19 Uhr
erwartet Sie eine eigene Wahlkommission im 
Stadtsaal, wo hoffentlich weniger Andrang 
herrscht.

www.fpoe.radenthein.org
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zeigen, dass wir die Arbeit unserer Bäuerinnen und 
Bauern wertschätzen - auch dann, wenn nicht gerade 
wieder einmal Lockdown ist.

Ziel 3: Den Bereich Land- und Forstwirtschaft in der 
neuen Gemeinderatsperiode wieder zu einer Haupt-
aufgabe eines Stadtrates (Referenten) zu machen und 
nicht mehr - wie derzeit - als Nebenjob für eine 
Stadträtin für Tourismus- und Gewerbeangelegenhei-
ten, Regionalentwicklung, Ortsverschönerung und 
Radwegenetz zu degradieren.
Meines Erachtens nach gehören Land- und Forst-
wirtschaft, Jagd, Fischerei und der Obmann der 
Schlichtungsstelle (zischen Jägern und Grundbesit-
zern - derzeit von mir ausgeübt) zu den zukünftigen 
Hauptaufgaben eines Stadtrates oder einer Stadträtin, 
damit in der kommenden Periode jeder betroffene 
Bürger auch weiß, wer für seine Angelegen zustän-
dig ist.

Ziel 4:
Wie Ihr vielleicht wisst, hat sich unser Finanzminis-
terium für uns Landwirte einfallen lassen: die 
sogenannte „Grundsteuer auf EU-Förderung”.
Für die Nicht-Landwirte unter uns ist das so zu 
vergleichen: Stellt Euch vor, Ihr baut eine Solaranla-
ge auf Euer Dach, Ihr bekommt dafür eine EU-
Förderung wegen klimaschonenden Heizens, müsst 
aber, um diese Förderung zu erhalten, vorher ein 
„Eintrittsgeld” ans österreichische Finanzamt zahlen.
Da unsere „Bauernverräter” dieser bodenlosen 
Sauerei ohne mit der Wimper zu zucken in Wien 
zugestimmt haben und demnach keiner unserer 
Betroffenen mehr etwas daran ändern kann, haben 
wir wenigstens auf Gemeindeebene etwas zu unter-
nehmen! Da diese sogenannte Grundsteuer über den 
Umweg der Verwaltungsgemeinschaft im Endeffekt 
die Gemeinde einkassiert, werde ich mich dafür 
einsetzen, dass dieses Geld dann zumindest zweck-
gebunden im Landwirtschaftsbereich der Gemeinde 
für unsere Bäuerinnen und Bauern eingesetzt wird - 
z.B. als finanzielle Unterstützung beim oben genann-
ten Verarbeitungsraum u.ä.

Mit diesen keineswegs unmöglichen Zielen bitte ich 
Euch um Eure Stimme für mich als Gemeinderat und 
für die Freiheitlichen in Radenthein als gestärkte 
Opposition in der Gemeinde!

Euer GR Poppernitsch Hans vlg. Lipp

„Ich schaue immer Eure FPÖ-Videos, aber ich traue 
mich halt nicht, sie zu teilen oder zu liken, weil ich 
bin ja von Beruf........”
Ich dachte natürlich, dass diese Aussage einer 
Kaningerin ein kompletter Blödsinn sei, wir haben 
immerhin das Jahr 2021 und leben in einer 

Grundeigentümern fortzusetzen, um die Trinkwas-
serversorgung für uns und unsere Kinder auch bei 
zukünftigen klimatischen Veränderungen langfristig 
abzusichern. Sollten nämlich die Prognosen der 
Klimaforscher auch nur annähernd eintreffen, dann 
wird unser Wasser noch Gold wert sein und unsere 
Kinder und Kindeskinder sollen sagen können: „De 
wornd jo doch nit so bled!” Was mir persönlich 
dabei allerdings am wichtigsten erscheint, ist mein 
Wunsch, dass es auch in Zukunft UNSER Wasser 
bleibt und WIR als Gemeinschaft entscheiden 
können, was damit geschieht!

Ziel 2: Ein gemeinschaftlicher Verarbeitungsraum 
für die Fleischverarbeitung inklusive erforderlicher 
Gerätschaften wie z.B. Fleischwolf, Vakuumiergerät, 
Edelstahleinrichtung, Kühlzelle usw., um es unseren 
Landwirten und Jägern zu ermöglichen, kostengüns-
tig und mit den höchsten Hygienestandards ihre 
Fleischprodukte direkt zu verarbeiten und anschlie-
ßend zu vermarkten, damit allen Radentheinern die 
Möglichkeit geboten werden kann, Fleisch direkt 
vom Bauern oder Jäger zu kaufen!
Die Vorteile für unsere Bauern und Jäger: 
...keine Anschaffungs- und Erhaltungskosten für die 
notwendigen Gerätschaften, die man sich alleine gar 
nicht leisten könnte.
...auch bei unvorhersehbaren Ereignissen mit den 
Tieren zu wissen, dass man einen Platz hat, wo man 
alles Notwendige vorfindet.
...der Verkauf der Ware an den Endverbraucher ohne 
Zwischenhandel.
Die Vorteile für uns als Kunden:
...qualitativ hochwertige Ware direkt vom Erzeuger 
kaufen zu können.
...das Wissen, dass unsere Tiere keine Odyssee 
durchmachen mussten, um für uns als Schnitzel auf 
dem Teller zu landen.
...die Verbindung zu unseren Landwirten und Jägern 
wird gestärkt und wir können auf diesem Weg durch 
Ausschaltung des Zwischenhandels unsere Landwir-
te indirekt ein wenig unterstützen und dadurch 

Demokratie... 
Bis, ja, bis ich auf Facebook erschrocken sehen 
musste, dass es tatsächlich in Radenthein eine Partei 
gibt, deren Kandidaten andere kontrollieren und für 
das, was sie von der FPÖ liken oder teilen an den 
Facebook-Pranger stellen!
Warum ich solche Ängste bisher nicht verstehen 
konnte? 
Ganz einfach: weil ich das ausgesprochene Glück 
habe, vollkommen unabhängig zu sein! Ich habe das 
ausgesprochene Glück, vor niemandem Angst haben 
zu müssen. Ich habe das ausgesprochene Glück, dass 
meine Kundschaft aus dem Ausland stammt und 
daher auch z.B. die Versuche der Grünen vor 2 - 3 
Jahren, meinen Wirtschaftsbetrieb über Internet und 
(Lokal)presse politisch zu diskreditieren, kläglich 
verpufften - meine Kundschaft in Holland und 
Deutschland juckt das alles nämlich nicht! 
Aber dieses ausgesprochene Glück hat nicht jeder! 
Das verstehe ich! Und das ist auch genau der Grund, 
warum ich mir nirgendwo ein Blatt vor den Mund 
nehme - für jene, die sich genau das - aus welchen 
Gründen auch immer - nicht erlauben können.

Der Usus, die Rücklagen der Gemeindewohnhäuser 
als interne Kredite für irgendwelche Vorhaben der 
Gemeinde her zu nehmen, wurde beendet, nachdem 
ich erklärt habe, dass es dafür keine Zustimmung 
mehr geben werde, bevor nicht mit diesen „über-
schüssigen” Mieteinnahmen entweder jede einzelne 
Wohnung pipifein hergerichtet ist oder die Mieten 
gesenkt werden.
Als in dieser Periode der Versuch gestartet wurde, 
Hausbesitzer dazu zu bringen, Verkehrsfläche 
(Straße), auf der allerdings schon nachweislich seit 
300 Jahren das Gebäude steht, zu überhöhten Preisen 
zu kaufen, habe ich im Gemeinderat auf den Tisch 
gehauen.  
Ich habe meine Stimme erhoben, als bei Jobvergaben 
offensichtlich schlampig gearbeitet wurde.
   Ich habe mich mit den Beamten der BH und des 
    Landes angelegt, als man Millionen Euros von 
       Land und Bund und Hunderttausende Euros der 
        Gemeinde - alles unser Geld - beim Hochwas-
         serausbau des Riegerbaches verprassen wollte.
          Ich habe im Gemeinderat (nach einem Tipp 
          eines politischen Mitbewerbers) Verkäufe von  
         Gemeindegrundstücken in Döbriach in jenes 
          schiefe Licht gerückt, die sie auch verdient 
         hatten.
        Solche Beispiele sind der Grund, warum ich
       auch in der kommenden Periode wieder in den 
      Gemeinderat, in den Kontrollausschuss und in 
     den Finanzausschuss will: Um mir das Maul für 
   jene zu verbrennen, die sich das eben nicht leisten 
können!
Liebe Freunde, liked unsere Videos und Postings auf 
Facebook also bitte NICHT, denn das kann offen-
sichtlich jeder sehen! Gebt uns Euer Like DAFÜR 
am 28. Februar in der Wahlzelle - da kann Euch 
niemand kontrollieren!

Euer GR Arndt Burgstaller

...unter dieses Motto möchte ich meine 
Vorhaben für die nächste Gemeinderatspe-
riode stellen! Denn von mir wird es keine 
Versprechungen à la „Licht für die Welt” 
oder „...für Radenthein” geben, wenn 

ohnehin jeder weiß, dass das nur 
Wahlpropaganda wäre.
Meine mir für uns alle gesteckten Ziele 

sind umsetzbar! Aber das eben NUR 
gemeinsam:

Ziel 1:  Die im letzten Jahr begonnene 
Erneuerung der Trinkwasseranlage 
auf unserem Hausberg, dem Mirnock, 
unter Einbeziehung und in Zusam-

menarbeit mit ALLEN betroffenen 
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zeigen, dass wir die Arbeit unserer Bäuerinnen und 
Bauern wertschätzen - auch dann, wenn nicht gerade 
wieder einmal Lockdown ist.

Ziel 3: Den Bereich Land- und Forstwirtschaft in der 
neuen Gemeinderatsperiode wieder zu einer Haupt-
aufgabe eines Stadtrates (Referenten) zu machen und 
nicht mehr - wie derzeit - als Nebenjob für eine 
Stadträtin für Tourismus- und Gewerbeangelegenhei-
ten, Regionalentwicklung, Ortsverschönerung und 
Radwegenetz zu degradieren.
Meines Erachtens nach gehören Land- und Forst-
wirtschaft, Jagd, Fischerei und der Obmann der 
Schlichtungsstelle (zischen Jägern und Grundbesit-
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Bürger auch weiß, wer für seine Angelegen zustän-
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Für die Nicht-Landwirte unter uns ist das so zu 
vergleichen: Stellt Euch vor, Ihr baut eine Solaranla-
ge auf Euer Dach, Ihr bekommt dafür eine EU-
Förderung wegen klimaschonenden Heizens, müsst 
aber, um diese Förderung zu erhalten, vorher ein 
„Eintrittsgeld” ans österreichische Finanzamt zahlen.
Da unsere „Bauernverräter” dieser bodenlosen 
Sauerei ohne mit der Wimper zu zucken in Wien 
zugestimmt haben und demnach keiner unserer 
Betroffenen mehr etwas daran ändern kann, haben 
wir wenigstens auf Gemeindeebene etwas zu unter-
nehmen! Da diese sogenannte Grundsteuer über den 
Umweg der Verwaltungsgemeinschaft im Endeffekt 
die Gemeinde einkassiert, werde ich mich dafür 
einsetzen, dass dieses Geld dann zumindest zweck-
gebunden im Landwirtschaftsbereich der Gemeinde 
für unsere Bäuerinnen und Bauern eingesetzt wird - 
z.B. als finanzielle Unterstützung beim oben genann-
ten Verarbeitungsraum u.ä.

Mit diesen keineswegs unmöglichen Zielen bitte ich 
Euch um Eure Stimme für mich als Gemeinderat und 
für die Freiheitlichen in Radenthein als gestärkte 
Opposition in der Gemeinde!
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mich halt nicht, sie zu teilen oder zu liken, weil ich 
bin ja von Beruf........”
Ich dachte natürlich, dass diese Aussage einer 
Kaningerin ein kompletter Blödsinn sei, wir haben 
immerhin das Jahr 2021 und leben in einer 

Grundeigentümern fortzusetzen, um die Trinkwas-
serversorgung für uns und unsere Kinder auch bei 
zukünftigen klimatischen Veränderungen langfristig 
abzusichern. Sollten nämlich die Prognosen der 
Klimaforscher auch nur annähernd eintreffen, dann 
wird unser Wasser noch Gold wert sein und unsere 
Kinder und Kindeskinder sollen sagen können: „De 
wornd jo doch nit so bled!” Was mir persönlich 
dabei allerdings am wichtigsten erscheint, ist mein 
Wunsch, dass es auch in Zukunft UNSER Wasser 
bleibt und WIR als Gemeinschaft entscheiden 
können, was damit geschieht!
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Fleischprodukte direkt zu verarbeiten und anschlie-
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Möglichkeit geboten werden kann, Fleisch direkt 
vom Bauern oder Jäger zu kaufen!
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...auch bei unvorhersehbaren Ereignissen mit den 
Tieren zu wissen, dass man einen Platz hat, wo man 
alles Notwendige vorfindet.
...der Verkauf der Ware an den Endverbraucher ohne 
Zwischenhandel.
Die Vorteile für uns als Kunden:
...qualitativ hochwertige Ware direkt vom Erzeuger 
kaufen zu können.
...das Wissen, dass unsere Tiere keine Odyssee 
durchmachen mussten, um für uns als Schnitzel auf 
dem Teller zu landen.
...die Verbindung zu unseren Landwirten und Jägern 
wird gestärkt und wir können auf diesem Weg durch 
Ausschaltung des Zwischenhandels unsere Landwir-
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Leider ist es derzeit verboten, Euch bei 
Hausbesuchen und Informationsveran-
staltungen über unsere Ideen und Ziele 

zu informieren. Deshalb gibt es das 
alles jetzt im Internet: Wir haben nicht 
nur unsere Facebook-Seite, sondern 

darüber hinaus auch unseren Youtube-
Kanal (suche „FPÖ Radenthein) mit 
aktuellen Videos und Diskussionen!   


